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Der folgende Text ist auf dem Webportal 

http://www.lernen-aus-der-geschichte.de veröffentlicht. 
 
Das mehrsprachige Webportal publiziert fortlaufend Informationen zur historisch-
politischen Bildung in Schulen, Gedenkstätten und anderen Einrichtungen zur 
Geschichte des 20. Jahrhunderts. Schwerpunkte bilden der Nationalsozialismus, der 
Zweite Weltkrieg sowie die Folgegeschichte in den Ländern Europas bis zu den 
politischen Umbrüchen 1989.  
Dabei nimmt es Bildungsangebote in den Fokus, die einen Gegenwartsbezug der 
Geschichte herausstellen und bietet einen Erfahrungsaustausch über historisch-
politische Bildung in Europa an.  

 
 
 
3. STUNDE  

Auszug ["Sektion III"] aus dem Protokoll der "Wannsee-Konferenz" zur 

"Endlösung der Judenfrage" vom 20. Januar 1942  

Das gesamte Protokoll umfasst 15 Seiten und ist eine Zusammenfassung der Kabinettsitzung in der 

Wannsee Villa am 20. Januar 1942. Diese Zusammenfassung wurde von Reinhard Heydrich am 2. 

März 1942 an das Auswärtige Amt weitergeleitet und bei den Nürnberger Prozessen verwendet. Von 

insgesamt dreißig Kopien überlebte lediglich die sechzehnte.  

III. An Stelle der Auswanderung ist nunmehr als weitere Lösungsmöglichkeit nach entsprechender 

vorheriger Genehmigung durch den Führer die Evakuierung der Juden nach dem Osten getreten. 

Diese Aktionen sind jedoch lediglich als Ausweichmöglichkeiten anzusprechen, doch werden hier 

bereits jene praktischen Erfahrungen gesammelt, die im Hinblick auf die kommende Endlösung der 

Judenfrage von wichtiger Bedeutung sind. (…) Unter entsprechender Leitung sollen im Zuge der 

Endlösung die Juden in geeigneter Weise im Osten zum Arbeitseinsatz kommen. In großen 

Arbeitskolonnen, unter Trennung der Geschlechter, werden die arbeitsfähigen Juden straßenbauend 



in diese Gebiete geführt, wobei zweifellos ein Großteil durch natürliche Verminderung ausfallen 

wird. Der allfällig endlich verbleibende Restbestand wird, da es sich bei diesem zweifellos um den 

widerstandsfähigsten Teil handelt, entsprechend behandelt werden müssen, da dieser, eine natürliche 

Auslese darstellend, bei Freilassung als Keimzelle eines neuen jüdischen Aufbaues anzusprechen ist. 

(Siehe die Erfahrung der Geschichte.) Im Zuge der praktischen Durchführung der Endlösung wird 

Europa vom Westen nach Osten durchgekämmt. (...)  

(In: Hofer, Walther (Hrsg.): Der Nationalsozialismus. Dokumente. Frankfurt am Main 1979, S. 

303 ff.)  

Aufgabe:  

Während der sogenannten Wannsee-Konferenz diskutierten Vertreter von Staat und Partei die 

"Lösung der Judenfrage". Erklären Sie mit Hinweis auf die entsprechende Textpassage im 

Protokoll, worin diese "Lösung" bestand!  

Anschließend: Besuch der Gedenk- und Bildungsstätte Haus der Wannsee-Konferenz in Berlin.  


